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Pressemitteilung

Tier: Nutz und Schutz, Bürde und Würde 

Sonderausstellung vom 14. März 2009 bis zum 14. Februar 2010

Im Kindermuseum gipfelt der vierjährige Ausstellungszyklus «Tierschau – Kind und Tier» abschliessend in der Sonderausstellung «Tier: Nutz und Schutz, Bürde und Würde». Ein Anliegen, das im neuen Tierschutzgesetz auf nationaler Ebene zum Ausdruck gebracht wird. Das Museum ist bestrebt, die Besucherinnen und Besucher zu dieser Thematik für Werte und Aufgaben zu sensibilisieren, ihnen Schönheiten näherzubringen und sie zum Übernehmen von Verantwortung anzuhalten.

Gezeigt wird das Tier aus der Sicht seiner Nutzung und der sich daraus ihm gegenüber ergebenden Verantwortung. Mit der grössten Selbstverständlichkeit stärken wir uns täglich mit tierischen Nahrungsmitteln, kleiden und schmücken uns mit tierischen Materialien, und in der Arbeitswelt sowie in der Freizeit treffen wir auf das lebende Tier als Helfer und Seelsorger. 

Wild- und Haustiere sind unsere Weggefährten. Letztere leben als Schmusetiere in den «Reservaten», als Nahrungslieferanten in den Tierfabriken oder als Labortiere in den Forschungsbetrieben. Bei den wild lebenden Säugetierarten ist die Tatsache alarmierend, dass einer von vieren die Ausrottung droht, und bei jeder zweiten nimmt der Bestand ab. 

Das Kindermuseum zeigt, was wir Tieren verdanken ( Milch, Butter, Honig, Fleisch, Leder, Wolle, Seide, Pelze, Federn (, und stellt solche «Selbstverständlichkeiten» ins Vitrinenlicht. Die Ausstellung erinnert gleichzeitig daran, dass wir durch die Nutzung der Tiere auch ihren Schutz, die Sicherung ihrer artgerechten und würdigen Existenz, übernehmen müssen.

Innerhalb des Tierschutzes beschäftigt sich das Kindermuseum besonders mit der Bildervermittlung des Tieres an unsere Kinder. Die Tierverulkung in der Werbung, im Spielzeug und im Comic grenzt oft an Geschmacklosigkeit, und es stellt sich die Frage: Braucht es auch noch einen Werbe- und Spielzeug-Tierschutz? Das Tier trägt für den Menschen eine grosse Bürde und hat damit Anspruch auf Respekt und Würde!

Anzahl Zeichen: 2040 / 288 Wörter

Öffnungszeiten: Dienstag bis Samstag 14 bis 17 Uhr und Sonntag 10 bis 17 Uhr

Führungen für Schulen und Erwachsenengruppen ganze Woche auf Voranmeldung 

Bildlegende

Bild 01
Spielzeug, um 1880 bis 1900: Würfel aus Elfenbein und Knochen, Bälle aus Leder, Domino aus Elfenbein und Holz, Pingpong-Schläger aus Schildplatt mit Tierhaut bespannt
Bild 02
Der Elefant als Werbefigur für Air-India, um 1950
Bild 03
Bär und Löwe als Brieföffner, Elfenbein, Anfang 19. Jahrhundert
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Aktivitäten für Kinder zur Sonderausstellung
Sa 14 – 17 Uhr / So 10 – 17 Uhr

14./15. März
Sissi Sau & Company

Figuren aus dem Koffertheater – Vrene Ryser spielt für und mit euch.

Sa 14.30 / 15.30 Uhr – So 11.00 / 14.00 / 15.00 / 16.00 Uhr
21./22. März
Tiere brauchen deine Hilfe


Wie können wir Tieren helfen? Die Stiftung für Ethik im Unterricht 


DAS TIER + WIR informiert.

28./29. März
Osterhasen aus Schokolade


Osterhasengiessen mit dem Team von Ursula Rocchinotti von der 


St. Jakob Confiserie in Zürich.
4./5. April
Tier-Cartoons zeichnen

Wir zeichnen mit Iris und Urs Gerber.
Der Medientext sowie die Bilder stehen unter www.kindermuseum.ch (Presse) zur Verfügung. 

Weitere Auskünfte erteilen wir gerne unter: Telefon: 056 222 14 44 / E-Mail: info@kindermuseum.ch
Datum: Februar 2009
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